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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. N«.
Samstag den 2. August 1879.

(3424) Nr. 5334.

Kundmachung.
Nach ciner Mittheilung des k. k. General-

kommandos in Agram wird zur öffentlichen Kennt-
ms gebracht, daß auf der Eisenbahnbrücke bei Brod
nunmehr die Durchfahrt für die Schiffe im Haupt-
strome unter dem nuttleren Felde bei Nacht durch
)e ein stromauf und stromabwärts angebrachtes
helles weißes Licht bezeichnet wird und diese An-
ordnung eine definitive ist.

Laibach am 28. Ju l i 1879.

^ 4 0 ^ 3 ) Nr. 1490.

Nezirtsarztenstelle.
Zur Besetzung einer erledigten l. f. Bezirks

arztenstelle in Kram in der X^ Rangsklassc uud
nut den der letztern gefehlich zukoulmcnden Be-
zügen wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Dienststelle haben ihre
gehörig documentierten Compclenzgesuche, insbeson-
dere belegt mit dem Nachweise der abgelegten
MMatsprüfung, ihrer bisherigen praktischen Ver-
Wendung und der Kenntnis beider Landessprachen,

b i s l ängs tens , 5 . August l. I .
b" dem gefertigten Präsidium zu überreichen

Laibach am 29. Ju l i 1 ^ 9 / " )

— ^ ! ^ ! ^ ^ für Mrnin
(3379-In " ^ '

c>^ l ^ ^r . 4993.

Taubstnmmen-Stlftnnq.
die vnn ̂ ^ ^ ^ j a h r c s ,«79/80 kommt
a . ^ 7 ^ . , ^ f t n Franziska v. Stubenberg ge-
gründete Stiftung im Taubstnmmeninstitutc in
^lnz zur Besetzung.

Nach der stisterischen Anordnung haben da-
rauf taubstumme eheliche Kinder aus Kram, bei-
derlei Geschlechtes, katholischer Religion, Kinder
evangelischer Conseffion aber nur dann Anspruch,
wenn sich deren Eltern mittelst Reverses erklären,
sie in der katholischen Religion erziehen zu lassen.

Der aufzunehmende Taubstumme darf nicht
blödsinnig, noch mit einen, anderen Leibcsgcbrechen
" s der Taubheit behaftet, und foll zur Zeit dcs
Antrittes nicht über 12, aber auch nicht unter
^ ^ahre alt sein.

Von beiden Eltern verwaiste, ganz arme und
verlassene Kinder, dann Kinder, welche sich durch
eme gute Vildungsfähigkeit nnd Gesundheit aus'
Mchnen, sowie überhaupt taubstumme Kinder deS
wannlichen Geschlechtes haben den Borzug.

Das aufzunehmende Kind foll vom Haufe
aus mit Sonntags- und Werktagskleidern, und
zwar ein Knabe mit 4 Hemden, 4 Unterhosen,
6 j>aar Strümpfen, 2 Paar Schuhen, 4 Schnupf,
tuchern, 3 Halstüchern, 2 Kappen oder Hüten
6 Beinkleidern, 3 Westen, 3 Spcnsern oder Röcken,
em Mä'dchm aber mit 4 Hemden, 2 Paar Schuhen,
6 Paar Strümpfen, 4 Schnupftüchern, 3 Hals-
uchern, 3 Kopftüchern oder Hauben lind mit 3 weib-

Uchen Anzügen ausgestattet sein.
Eltern oder Vormünder, die sich für ihre

^nder oder Pflegebefohlenen um diese Stiftung
^werben, haben ihre mit dem Taufscheine, dem
>5Nlpfungs- und Armuthszeugnisse, dann mit einen,
,, ^ t ' Bezirksarzte, resp. in der Stadt Laibach
"um Stadtarzte ausgestellten und vom Ortsseel-
urger mitgeftrtigten Zeugnisse über die Gesundheit

"Nd Bildungsfähigkeit des Kindes documentierten
"e,uche durch die betreffende k. k. Bezirkshaupt-
Mannschaft und in der Stadt Laibach durch den
"adtmagistrat längstens

b i s 1 5 . A u g u s t l . I .
"nher zu überreichen.

Laibach am 22. Ju l i 1879.

«t. k. Annäesreuierunu für Krum.

(3399—2) Nr. 2524.

Gerichtsadinncten-Stellc.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

ist eine Gcrichtsadjunctenstelle mit den Bezügen
der I X . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle einer
Uebersetzung bei einem anderen Bezirksgerichte er-
ledigten Bezirksgerichts Adjunktenstelle haben ihre
gehörig belegten Gefuche, in welchen auch die Kenntnis
beider Landessprachen nachzuweisen ist, im vorschrifts-
mäßigen Wege

b i s 1 4 . Augus t 1 8 7 9

hioramts einzudringen.
Laibach am 28. Ju l i 1879.

(3378—2) Nr. 470

Lehrerstellcn.
Außer den bereits kundgemachten 15 Lehrer-

stellen kommen mit Beginn dcs nächsten Schul-
jahres im Schulbezirke Littai auch noch nachstehende
Lehrstellen zur Besehung:

1.) Die Lehrstelle an der einklassigen Volksschule
in Hö'ttitsch mit 400 st. Gehalt und Anspruch
auf freie Wohnung;

2.) die dritte Lehrstelle an der dreillassigen Volks-
schule in Weixelburg mit 400 ft. Gehalt;

3.) die Lehrstelle an der einklassigen Volksschule
in St . Lamprecht mit 400 st. Gehalt und
Anspruch auf freie Wohnung.

Gehörig belegte Competeuzgesllche sind

b i s l ä n g s t e n s 1 2 . A u g u s t d. I .

bei,» gefertigten Bezirksschulrat he einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Littai am 25. J u l i 1879.

Dcr t. l. BczirtslMUitmami: Aestencck.

(3299-2) Nr. 4 ^ .

MMstellen.
I m Schulbezirke Stein sind nachstehende, fchon

seit längerer Zeit erledigte Lehrerposten provisorisch,
beziehungsweise definitiv zu besetzen:

1.) an der eintlassigcn Volksschule in Krafen
mit einem Iahresgehalte von 450 f l . nebst freier
Wohnung;

2.) an der cinklassigen Volksschule in Zalog mit
einem Iahresgchalle von 400 ft. nebst freier
Wohnung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre mit
den Reise, respective LchrbesähiaMgs - Zeugnissen
belegten Gesuche längstens bis

2 4 . August 1 8 7 9 ,

und zwar die bereits angestellten Lehrindividuen im
^ege des vorgesetzten Bezirksschulrates, beim k.'k.
Bezirksschulrathe in Stein einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Stein am 23. Ju l i 1879.
Der Vorsitzende: Manoio m. 1».

(3251—3) 3ir. 217.

Lehrerstellen.
I m Schuloczirke Tschernembl sind naci>

stehende Lehrerstellen provisorisch, eventuell defi-
nitiv zu besetzen, a l s :

1.) Eine Lchrerstelle an der vierklassigen Knaben-
volksschule in Tscherncmbl, Gehalt jährlich
500 st.;

2.) die Lehrerstelle an der neu errichteten ein-
klassigen Volksschule zu Draschiz mit dem
Gehalte jährl. 450 st. und Naturalquartier;

3.) die dermalen mit einem Aushilfslehrer be-
setzte Lehrstelle an der einklassigen Volks-
schule in Schweinberg, Gehalt jährlich 450 st.
nebst Wohnung;

4.) die dermalen mit einem Aushilfslehrer be-
setzte Lehrstelle an der zweiklassigen Volks-
schule in Dragatusch, IahreSgehalt 450 st.

Bewerber um diese Lehrstellen haben ihre mit
dem Reife-, beziehungsweise Lehrbefähigungszeugnisse
und den allfälligen bisherigen Anstellungsdelreten
belegten Gesuche

b is 10 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

und zwar die bereits Angestellten im Wege ihrer
vorgesetzten Bezirksschulbehö'rde, beim k. k. Bezirks-
schulrathe Tschernembl einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Tschernembl am 17ten
J u l i 1879.

<""«'" Lehrerstellcn. ^ ^
I m Schulbezirke Gurkfeld sind nachstehende

Lehrerstellen zu besetzen:
1.) An der dreillassigen Bürgerschule in Gurk-

feld mit deutscher Unterrichtssprache für die
mathematisch technische (eventuell naturwissen-
schaftliche) Fachgruppe mit dem Iahresgehalte
von 800 st. und dem Ansprüche auf die
gefetzlichen Quinquennalzulagen;

2.) an der eintlassigen Volksschule in Groß-
dolina und heil. Kreuz je eine Lehrerstelle
mit dem Iahresgehalte von 500 st. und
Naturalquarlier;

3.) an der cinklassigen Volksschule in St . Geor-
gen unterm Kumbcrge eine Lehrerstelle mit
dem Iahresgehalte von 400 st. und Natural-
guartier;

4.) an dcr dreillassigenVolksschule in St.Barthlmä
und an der zweiklassigen in Brünbl je eine
mit dem Iahresgehalte von 400 st.
Die gehörig instruierten Eomvetenzgesuche

sind, und zwar bezüglich der bereits angestellten
öffentlichen Lehrer im Wege der vorgesetzten Be-
zirlsschulbehörde,

b i s längs tens 2 1 . Augus t 1 8 7 9

hier zu überreichen.
Auf die Lehrerstellen in St . Barthlmä und

Bründl können auch Lehrerinnen afpirieren.
Vom k. k. Bezirksschulrat he Gurkfeld am

27. Ju l i 1879.
Dcr t, t. Nszirlshauptmann: Vchönwetter.

(3401) Nr. 4489.

Kundmachung.
Von dem gefertigten t. l . Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur
Anlegunss eines neuen Grundbuches

der s larast ra ls temeinde S t o b
verfaßten Besihbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Kalastralmappe nnd den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur all*
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 14 . August l . I . ,
vormittags 9 Uhr (vorderhand in der GerichtS-
kanzlei), werden eingeleitet werden.

Zugleich wird' den Interessenten bekannt
gegeben, daß die Uebertragung der nach h " »
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisier baren
Privatforderungen in die neuen Gwndbuchsemlagen
unterbleiben kann, wenn der ^"pftlch ete noch
vor der Verfassung dieser Einlagen darum anfucht,
und daß die Verfassung jener Emlagen m Am
sehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen nach
der Kundmachung dieses Edictes stattfinden wnd.

K. l . Bezirksgericht Stein am 26. Ju l i 1879.



1514

A n z e i g e b l a t t .
(2881—l) Nr. 3220.

Bekanntmachung.
Dem Johann Koce von Bretterdorf,

unbekannten Aufenthaltes, rüctsichtlich des-
sln unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über bie Klage äo pr^o«. 15 Mai 1879,
Z. 3^20, der Maria Koce, wiederoerehe»
lichten Stcrbenc von Bretterndorf Nr. 1,
wegen Eigenthumsanerlennung durch Er-
sitzung und Gewähranschreibung Herr Pe<
ter Peröe von Tschernembl als Curator
ad actum bestellt und diesem der Klags-
bcscheid, womit zum mündlichen Verfah»
ren die Tagsatzung auf den

26. August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
16. Ma i 1879.

(2882—1) Nr. 3216.

Bekanntmachung.
Dem Pctcr Maurin von Tschcplach Hs.«

Nr. 23, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht«;
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage do pr^Lls. 15. Mai ^
1879, Z. 3216, des Josef Sutc von >
Tscheplach wegen Ersitzung des Eigenthums-!
rechts und Gewähranschrribung Herr Pe-'
ter Maurin von Tscheplach als Curator,
g.ä i<,ctum bestellt und diesem der Klags
bescheid, womit zum summarischen Ver-'
fahren die Tagsatzung auf den ^

26. August 1 8 7 9 , !
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anaeord-'
net wurde, zugestellt. ^

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am,
16. Ma i 1879.

(2883—1) Nr. 3221. ,

Bekanntmachung. !
Dem Johann Tpehar von Pnudine,,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-:
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo prao«. 15. Mai 1879, i
H. 3221, des Johann Apehar von Peru« i
dinc Hs.-Nr. 2 wegen Eigenthumsaner.,
kennung Herr Peter PerSe von Tscher-.
nembl als Curator kä actum bestellt,
und diesem der Klagsbescheid, womit zum i
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzuug auf den ,

26. August 1 8 7 9 , !
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord^
net wurde, zugestellt. ^

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am j
16. Ma i 1879. ,

( 2 8 8 6 - 1 ) Nr. 2938. !

Bekanntmachung. >
Dem Johann Zuni^ und Miha!

Hunic von Eunice Nr. 1, unbekannten
Aufenthaltes, rücksichtlich deren unbelann»
ten Rechtsnachfolgern, wurde über die
Klage äs pru.68. 1. Mal 1879, Z. 2933, l
des Ianlu Peteh (als Rechtsnachfolge,
des Mi lo Peteh von Preloka) wegen 19 fl.
s. A. Herr Peter Vallovec von Preloka^
als Curator kä 2(Min bestellt und die-
sem der Klagsbescheid, womit zum Va<
aatcllverfahren oie Tagsatzung auf den !

2 6. August 1 8 7 9 , !
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«!
net wnrde, zugestellt. !

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am!
2. Ma i 1879. !

( 2 8 9 0 - 1 ) Nr. 3580. !

Bekanntmachung, j
Dem Peter Jantovic von Sella bei

Adlcschiz. unbekannten Aufenthaltes, rück-
fichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage äe piÄ6l>.
29. Ma i 1879, Z. 3580. des Ive Adle-
iic von '̂ ldleschiz wegen schuldigen 40 fi.
Herr Peter Pcrse von Tschernembl als
Curawr ilä ^ewm bestellt u»d diesem
der Klagsdeschcid, womit zum Vagatell-
verfaliren die Tagsatzung auf den j

26. August l. I . , !
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-^
net wurdc, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
30. M a i 5379.

(2887—1) Nr. 3225.

Bekanntmachung.
Dem Ivan Muhoic von Oberradenze

Nr. <i3, unbekannten Aufenthaltes, rück'
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äv pino«.
15. Ma i 1879, Z . 3225, des Ivan
Mnhvic jun. und der Luzi» Muhvlc von
Oberradenze wegen 46 ft. 60 kr. o. li. c.
Herr Marko Kobe von Schöpfenlag als
Curator aä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum mündlichen
Bagatellocrfahren die Tagsatzung auf den

26. August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zuaestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
16. Ma i 1879.
(2888—1) Nr. 3222.

Bekanntmachung.
Dem Ivan Muhvic sen. von Ober»

radcnze Nr. 23, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dcsfen unbekannten Rechts
Nachfolgern, wurdc über die Klage ä«
pra<38. ' 5 . Ma i 1879, Z. 3222. des
Ivan Muhviö jun. und der Luzia Muhvii
von Oberraoenzc wegen 23 fi. 27 kr.
c. 8. c. Herr Marko Kobe von Schö-
pfen lag als Curator u.ä acwm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
mündlichen Bagatelloerfahren die Tag»
satzung auf den

26 . August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
16. Ma i 1879.

(2801—1) Nr. 1878.

Reassumierung dritter
ezecutiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirlsgcrichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es werde die mit Bescheid vom 22ste>,
Mai 1878, Z. 3030, bewilligte und mit
Bescheid vom 22. Ju l i 1878, Z. 4070,
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Franz Globolar von Podbuluje gehöri-
gen Realität Rectf.-Nr. 524 aä Herr«
schaft Zobrlsberg reassumiert, und wird
die Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

28. August 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K. l. Bczirlsgerlcht Sittich am 12len
Mai 1879.

(2603—1) M . 3539.

Dritte erec. Feilbietung
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird beta»nt gemacht:
Es sei in der Executionssachc des

t. t. Steueramtcs Adclsberg gegen Var-
thclmil Stegu von Nußdorf wegen 89 fl.
36 kr. die mit dem Bescheide vom 5lcn
Jul i 1878, Z, 6073, auf den 3. Otto-
der 1878 angeordnet gewesene dritlc exe-
cutive Feilbietung der Realität Urb.-Nr.

!46 ää Nußdorf auf den
! 18 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
6. Ma i 1879.

(2607—1) Nr. 3538.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

l. l. Stcueramtcs Adelsberg gegen Mi«
chael Smerdu von Nadajneselo wegen
33 fl, 82 kr. die mit dem Bescheide vom
8. August 1877, Z. 732,3, auf den Uten
Oktober 1877 angeordnet aeweseue und
johin sistierte dritte exec. Feilbietung der

^Realität Urb.-Nr. 24 und 27 aä Prem
i lluf den
^ 17. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
6. Ma i 1879.

(1950—1) Nr. 2698.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adclöberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu»
tionssache der k. l. Finanzprocuratur zu
ttaibach (nom des hohen l. t. Aerars)
gegen Josef und Michael Telhar von
St . Peter die mit dem Bescheide vom
14. Dezember 1878, Z. 11,202, auf den
28. März 1879 angeordnete dritte exe«
cutive Fcilblewng der Realität Urb.-Nr.
20 ' / , kä Prem pcto. 268 fl. 19 ' / , lr.
0. 8. c. auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
30. März 1879.

(2605—1) Nr. 3509.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bom l. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

1. l . Steueramtes Adelsberg gegen Jo-
hann ^nidaräic von Nadajncselo wegen
51 f l . '86 lr. die mit dem Bescheide vom
13. Ma i 1878, Z. 4534, auf den 25sten
September 1878 angeordnet gewesene
und sohin sistierte dritte cxcc. Fcilbictung
der Realität Urb.-Nr. 14 aä Prem auf
den

1 8. S e p t e m b e r 1879 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
5. Ma i 1879.

(3131—1) Nr. 3023.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'schm Erben von Zirlniz (durch Herrn
Dr. Deu in Adelsbcra) wird die mit dem
Bescheide vom 27. November 1878, Zahl
12,750, auf den 12. März l. I . an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Iatob Svigelj von Nicderdors
Hs.-Nr. 7 gehörigen Realität uud Rectf.-
Nr. 572 üä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 630 fl. auf den

4. September l. I . ,
vmmittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht ttoitsch am 20sten
Mai 1879.

( 2 6 5 4 - 1 ) Nr. 3858.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Cs sei in der Exccuttonssachc der

t. t. Finanzprocuratur (now. des hohe»
l. l. Äcrarö) gegen Franz Ccpet von
Neudirndach wegen 100 fl. 3 6 ^ lr. die
mit dem Bescheide vom 1. November
1878. Z. 9858, auf den 18. Dezember
1878 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.'Nr. 3 ad
Prem auf den

4. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg am
18. Ma i 1879.

^(2606—1) Nr. 3537.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Cxecutionssache des

l. k. Steueramtes Adelsbcrg gegen Anton
Biöcat von Neudlrnbach wegen 35 fl.
28 lr. die mit dem Bescheide vom 5ten
Jul i 1878, Z. 3072. auf den 3. Okto-
ber 1878 angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte rxec. Feildietuny der Rca>
lität Urb.-Nr. 2 uä Prem auf den

16. Sep tember 1 8 7 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
6. Ma i 1679.

(2993—1) Nr. 4436.

Uebertragung
dritter exee. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
tionssache dcs l. l. Steueramtcs Adels-
berg (num. des hohen t. l. Aerars) «e-
gen Johann Rebec von Rodockendorf die
mit dem Gescheide vom 29. März l. I - .
Z. 2650. auf den 11. Juni l. I . an-
geordnete dritte exec. Feilbiewng der dem
Johann Rebec gehörigen, auf 989 ft. ge-
schätzten Realität Urb. - Nr. 18' / , "ll
Kirche zu Prem auf den

4. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags l0 Uhr, hiergerichts mit del»
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg aw
11. Juni 1879.
(3 l34—l ) Nr. 395ä7

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ucbcr Ansuchen dcs Hcrrn Antoü
Moschel von ttaibach wird die mit dcw
Bescheide vom 4. April 1878, Z. 2235
auf den 3. Ju l i 1878 angeordnet gclvc'
scne und sohin sistierte dritte cxec. Feil«
bietnnn der ocm Johann Meze uon Ärod
Hs.-Nr. 110 gehörige, yerichlich auf
5821 fi. bewertheten Realität «ud Neclf.-
Nr. 103, Urb.-Nr. 53 ^1 Herrschaft
Koitsch wraen schuldigen 4l)0 ft. sammt
Anhang rlil>,8l>mn!Ul(I<) auf den

4. Sep tembe r l. I . ,
vormitiaqs 10 Uhr, hicrgerichts mit dew
friihnn Anhange angeordnet.

K. f. Bezirksgericht iioitsch am 22stt"
Ma i 1879. ^ ^ ,

(3(106—1) Nr. M 4 .

Ncassumierung
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l . l. Brzirlsgerichtr Wivpach
wird kund gemacht:

Es werde in drr Executionssache
des Kaspar Pirz von Zadlog die zufolge
Bescheides vom 29. Mai 1878. Z. 3142,
angeordnete, sohin sistierte dritte executive
Feilbiclung der auf 1010 ft. bcwerthctei
Realitäten des Mathias Zgavc von O>>"
danje Nr. 22 ud Slap, z).^. 233,
und ad Premerstcin wm. I I , lol. lös,
in» Rcassumierungswcac auf den

29. August 1 8 7 9 ,
vormitlags von 9 bis 11 Uhr, l M
gciichts mit dem vorigen Anhange a"<
geordnet.

K. t. Bezirksgericht Wipftach ° "
18. Juni 1879.

(3351 -1 ) N ^ 7 I ^ 5 1 ^

Reassutnierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgericht
in Kaibach wird bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen der t. t. 3 '
nanzprocuratur hier die zweite und drill
executive Versteigerung der den M'ch",
Uranic"schen Erben in Podgrad Nr. 4 ^
hörigen, gerichtlich auf 1212 fl . 20 l r«^
schätzten Realität Rectf.-Nr. 65u, tow- ^
toi. 87 ^ä Lustthal im Reassumicru"^
wege neuerlich die zweite Fellbiet»»'^
Tagsatzung auf den

16. A u g u s t
und die dritte auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 7 9 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 " ^
hiergerichts mit dem Anhange angeo^'
worden, daß die Pfandrcalität bei dM
Feilbictnngcn auch unter dem SclMu"6
werth hintangegeben werden wird. H

Die «icitalionsbedingnisse. wo "
insbesondere jeder Kicilant vor gema«V^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhandc" ^
^icitalionslomlnission zu erlegen hat,' ,h,
das Schätzungsprotololl und der G "
buchscxtract können in der diesgerich"'"
Registratur eingejehen werden. «.lhach

K. l. städt.-delcg. Bezirksgericht " "
am 17. Ma i 1879.
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(3050-2) Nr. 3421.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Tscher-
nembi wird bekannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 8ten
November 1878. Z. 6894, bewilligte
dritte exec. Feilbielung der der Maria
Cvelii von Tanzbcrg Nr. 0 gehörigen,
un Grundbuch!,' der Hcr>schafl Pöliand
Wd Win. 23. lui. 91 , l59 und 445
vorkommenden, gerichtlich auf 21 ft. be-
wcrtheten Realitäten wegen schuldigen
12 ft. 82 lr. s. A. reasfnmicrt. und die
Tagsatzung auf den

22. August l. I . ,
vormittags 10Uhr, hicrgcrichls mil dem An-
hange angeordnet, daß hicbei obige Realitä-
ten auch unter ihrem Schätzungswert he an
den Meistbietenden werden hlntangcgcbcn
werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
U ^ I u n i 1879.

(3107—2) Nr. 404^.

Ezec. Nealitätenvertauf.
Die i,n Grnndbuche der Herrschaft

Krupp «ud Cnrr..Nr. 74, Nectf,-Nr. 11<>.
Eurr.-Nl. 21 und 24. Bcrg-Nr. 13. 10 >
vorkommenden, ans Johann Zimmcrmann
aus Rutschetendocf Nr. 7 vergewührlen.
gerichtlich auf 1850 si., 00 st. und 40 fl.
bewcrlhelcn Realiiälen werden über An-
uchen des Gertraud Nanlel (dnrch An-

lm, lkupljeil). zur Embringnng der Fordc.
" " « / « b ocn Zahlungsaufträgen oom
20- August 1877. Z. 4573 „od 4574, pr.
"54 fl. Ü W. samml Anhang, am

7 ^ A »' g u st und
1U. Sep tembe r

u« °d« »b« d.m S c h ^ , , , . , « ^ ^ ,.,.,
' '- Oktober I87<»

" ? ' , ^ . u m s fellgeboten werde".

26. Juni N ^ " ' ' ^ Tfchernembl an,

^ 5 3 ^ ) Nr. 30W.

Uebertragung
dritter ezec. Feilb'ietul^g.

Vom t. t. BrzirlSgcrichlr Adelsbcra.
wird bekannt gemacht, dah in der Exc-
cutionssachc des l. l. Steueramtcs Adclßberg
(U0m. des hohen l. t.Aerars) gegen Andreas
Pach von Oberloschana Nr. 58. welchem
wegen defseu Abwesenheit Herr Paul
Bezcljal, l. t. Notar in Adrlcberg, als
Kurator llä i^ewm aufgestellt wird, die
mit den, Bescheide vom 10. Jänner »879,
H- 30 l , auf den 13. Mai 1879 an-
»Atmete dritte exec. Fcilbietuug der dein
«»dreas Pouh gehörigen, auf 1900 fl.
Achatzteu Realitäten Urb.-Nr. 093 !l<l
"dclsberg und Urb.«Nr. 15 uä Koschana
"Us den

26. August 1 8 7 9 ,
vormittags WUHr. hicrgrrlchtö mildem
vorigen Anhange übertragen worden ist

" ^ " ' " an.

( 3 1 0 0 - 2 ) Nr. 2967.

Neassmnierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vo,n l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird kund gemacht:

Es werde iin Reassumierungswege in der
Executiousführung des Johann Libert
von Oberslopiz i ^w. 30 fl. s. H die
»ml Bescheid vom 6. September 1876,
Z. 6171, auf den 10. Mai 1877 an-
Ncorducte dritte ê ec. Feilbielung der dem
"ndrcas Baölovc gehörigen, in, Grund-
duche der Herrschaft Molriz «ud Post.-
. ' ! ' « ? " " "^ " ^ u . vorkommenden, ge.
r chtl.ch auf 1100 fi. geschätzten Realitä-
ten neucrllch auf den

v ^ n , « ' ^ S e p t e m b e r 18 7 9 ,
vornnuagö 10 Uhr, hiergerichtö m-t den,
^ljatze angcord»ct, daß diese Realitäten
N s " " ^ dem Schätzwcrlhc a.l den

"pulenden hintaugegcben werden.
das Schä.

^ ,. p" l ° lo l l und der GrundbnäMtract
lv'l'un hlergerichls cingefehcn werden.
30 Juni l A " ' ^ " ^ Landstraß am

(2880-2) Nr. 3578.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Rom von Sella, un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde üb.r
die Klage äc, plÄli». 29. Mai 1879, Zahl
3578 , des Jakob Zimmcrmann von
Tscherncmbl Nr. 138 wegen 180 fi. 82 kr.
c. 8. c. Herr Pctcr Pcräe von Tschrr-
ncmbl als Cnralor lui iU'lum bestellt
u»d dicsem der Klagsbcscheid, womit zuin
summarischen Verfahren die Tagsatzuug
auf den

20. August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl an,
30. Mai 1879.

( 3 l 2 0 - 2 ) Nr. 4752

Neassttimmmg
czec. Fcilbietungcn.

Ucber Ansuchen der mindcrj, Josef
Mazi'schcn Erben von Zirkniz (durch die
Vormünder Martin und Johanna Pc-
tri? von Loitsch, vertreten durch Dr.
Eduard Den in Ndelsberg) wird die ,nit dem
Bescheide vom 17. Dezember 1878, Zahl
9875, auf den 5. Februar, 5. März
nnd 4. April l. I . angeordnet gewesene
und sohin sistirrtc exec, Feilbictung der
dem Andreas Opcta von Nicdcrdorf Hs.-
Nr. 77 gehörigen, gerichtlich auf 2035 fl.
bewcrthclcn Realität 8ud Rcctf.»Nr. 585
tul Herrschaft Haasberg wegen schuldig«»
31 ft. 22 lr. i-ok8«umlmä0 auf den

18. Augus t ,
18. S e p t e m b e r und
16. Ok tobe r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags I I Uhr, hicrgerichls
mit de,n frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht ttoilsch am 20sten
Mai 1879.

( 3 1 2 0 - 2 ) Nr. 3319.

Uebertragung zweiter und
dritter eM. Feilbietung.

Urbcr Ansuchen des l. t. «Vteuer-
amles ^oitsch (unm. dcS hohen l. l.
Acrars) wird die mit den» Bescheide vom
20. November 1878. Z. 12,033. auf
den 17. März und 23. Apri l 1879 an-
geordnete zweite und dritte exec. Feilbie-
tung der dem Johann Mllaoc von Zirt-
niz Hs. Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
5700 fl. bewerthcten Realität uud Rectf.-
Nr. 319 u,ä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 470 fl. s. A. auf den

25. Augus t uud
25 S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
mit dem frühern Anhangs übertragen.

K. t. Bezirksgericht ttoilsch am 20slen
Mai 1879.

(3155—2) Nr. 2488.

Neuerliche
dritte exec. Feildietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Villich
wird hirmit bekannt gemacht:

Es fei die mit dem Bescheide vom
l0. Oktober 1877. Z. 5075, auf den
13. Dezember 1877 angeordnet gewesene,
mit dem Bescheide vom 30. November
1877. Z. 0702. sistierte dritte cxcc. Feil-
birtung der dem Franz Brcgar von Gra-
diöce gehörigen Realitäten Rcctf..Nr.
408'/2, wm. V, p^r. 15^ neuerlich auf
den

2 1. A u g u s t l. I . .
vormittags 10 Uhr. hiergcrichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß hiebei obige
Realitäten auch unter dem Schätznngs-
werlhc pr. 9550 fl. an den Meistbieten^
den hintaugegeben werden würden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 4ten
Jul i 1879.

(3274—2) ' Nr. 2204.

Neassumieruug zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Idr ia wird

bckaunt gemacht:
Es werde über Ansucheu des Franz

Jagoda von Godowilsch, alS Vormund
der minderjährigen Maria und Johanna
Zagoda, die mit dem Bescheide vom 30stcn
September 1878, Z. 4204, auf den 9ten

Jänner und 6. Februar l. I . angeordnete
zweite und dritte Feilbietung der dem
Simon Treon von Godowilsch Hs.-Nr. 3
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
^oitsch uud Urb. - Nr. 258/696 vorlom.
„i.ndrn Realität rcassumiert, uud zur Vor-
nahme derselben die zweite Feilbietunos-
Tagsatzung auf den

2 8. A u g u s t
nnd die dritte auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichts mil dem vorigen Anhange an
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 27sten
Mai 1879.

(3187 -2 ) Nr. 14,293.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.'d?leg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei mfolge Bescheides des t. t.
Bundesgerichtes tt-aibach vom 7. Juni
l879. Z . 4491, die Frilbictnng der zur
Andre Schreyer'schcn Eoncursmasse ge»
hörigen Realitäten, als:

l.) der in dn- Steucrarmeinde Ober>
schifchla l>ud Einl . -Nr. 08 vorkom-
menden Realität im Schätzwerthe von
1290 fi.;

2.) der in derselben Slcucrgcmelnde 8ud
Einl. - Nr. 71 und Urb. - Nr. 67 ' / ,
uä Commenda Kaibach vorkommenden
Realität im Schätzwerlhe von 120 fi.;

3.) der «ud Einl.-Nr. 430 ucl Steuer-
gemeinde Oberschischla vorkommenden
Realität im Schätzwerlhe pr. 30 ft.;

4.) der «ud Einl.-Nr. 07 ucl Stencr-
gcmcindc Oberschischka vorkommenden
Realität im Gcsammlschätzwcrlhc
von 820 fl.;

5.) der 8ud Einl.-Nr. 09 u.6 Steuer«
gemeinde Oberschischla vorkommen-
den Realität im Gesammtschätz»
werthe von 1537 ft.;

0.) der «ud Einl. Nr. 2 ! I ucl Slcurr-
grmeindc Obcrschischla vortonlmcn^
den Realität im Schiitzwertäc von
«0 fl.;

7. der 8ud Einl.-Nr. 421 aä Steuer»
gemeinde Obcrschischla vorkommen-
den Realität im Schätzwerthc von
50 fi.;

8. der uud Cinl.-Nr. 00 llä Sleucr-
gemcinde Oberschischla vorkommen'
den Realität im Schähwerthe von
1533 fi.;

9.) der 8u!i Einl..Nr. 207 ^ä Steuer-
gemeinde Oberschischla vorkommen'
den Realität im Schätzwcrlhc von
300 fi.;

10.) der 8u!) Einl.-Nr. 212 uci Steuer-
gemeinde Oberschischla vorlomineil-
dcn Realität im Schätzwcrlhc von
660 fi.;

11.) der uuli Einl.-Nr. 63 uä Stcuer,
gemeinde Dobrava vorkommenden
Realität imSchätzwcrthc von 150fi. ;

12.) endlich der uud Urb.-Nr. 1 8 4 " / , , ,
Extract > Nr. 104 u.ä Coiumenda
Laibach vorkommenden Realität im
Schätzwcrthc von 250 fi., —

unter den vorgelegten Bcdingnissen im
Concursverfahren, jedoch nach Maßgabe
der Gerichtsordnung mit der Wirlung
einer exec. Versteigerung, bewilliget, uud
hiczu drei FrilbirluugSTagsahungc», und
zwar die erste auf den

1 1 . August ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, an
Ort und Stelle in Koscß mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilälen
bei der ersten uud zweiten Fcilbietung nur
un» oder über dem Schätzungswerth bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanycgeben werden.

Die ttlcitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltatlonstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Grund-
buchsexlraclc können in der dicsaerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. stadt. dclea. Vrzirksgericht Kai-
bach am 18. Juni 1879.

(2884-2 ) Nr. 2936.

Bekanntmachung.
Dem Johann Hunic von Zunike Hs.-

Nr. 11, unbekannten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage lw pr3.eu.
1. Ma i 1879, Z. 2936, des Michael
Adlesiö von Adleschiz Nr. 20 weaen
40 fl. f. «. Herr Peter Gallovec von
Prelola als Curator aä u.cwm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
Bagatelloerfahren die Tagsatzung auf den

26. August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
2. Ma i 1879.

(3127—8) Nr. 5590.

Uebertragung zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Mart in Oa«
brajna von Rakel wird die mit dem Be-
scheide vom 26. November 1878. Zahl
12.511. auf den 10. April l. I . an-
geordnet gewesene zweite und dritte exe-
cutive Fcilbiclung der dem Mathias De-
bevc von Vigaun Hb.-Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 1415 fi. 50 lr. bcwerthe-
len Realitätenhälfle uud Reclf.-Nr. 391
Hli Gut Turnllll wegen schuldigen 96 st.
86 lr. auf den

18. August und
18. September 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergcrichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Oezirlsgericht Koitsch am 7ten
Juni 1879.

(3159—2) Nr. 2099.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dem dicsgerichllichcn
Bescheide vom 17. April 1879, Zahl
1408, sistierte dritte exe.'. Feilbietung
oer dem Franz Icrsin von Gabroufchiz
gehörigen Realität Reclf .-Nr. 366 kä
Herrschaft Weifelburu neuerlich auf den

14. Augus t l. I . ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

Der Grundbuchscz-lract, das Schä'
tzungsprolololl und die Ncitationsbeding«
nisse lünncn Hiergerichts eingesehen wer-
den.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 8ten
Juni 1879.

(3128—2) Nr. 4879.

Uebertragung
executiver Fei'lbietungen.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleuer-
amles ttoitsch (uum. des hohen l. l.
Acrars) wird dir mit dem Bescheide vom
l3. Februar 1879. Z. 1396. auf den
7. Ma i . 5. Juni und 9. Jul i l. I . an,
geordnete exec. Feilbietnna der dem Ma-
thias Hladnit von Kirchdorf HS.^Nr. 25
gehörigen, auf 9885 fl. geschätzten Rea-
lilät uud Rcclf.-Nr. 12, Urb.,Nr. 4 uä
Herrschaft ttoitsch auf den

18. A u g u s t ,
18. S e p t e m b e r und
16. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hleraerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K l. Bezirksgericht koitsch am Lösten
Mai 1879. .

( 3 1 5 4 - 2 ) Nr. 2246.

Neuerliche
dritte ezn. Feilbietung.

P^n l. ' t . Bezirksgerichte Sitllch
wird hicmit belannt gemacht:

Es sei die mil dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 26. September 1878,
2 5l33. sistierte dritte exec. Feilbietung
d.'r dem Johann Beröan von Vir gehö»
riaen gerichtlich auf 330 fi. brwertheten
N ä t Urb..Nr. 75», Suppl-Gand V,
fol. 314 uä Herrschaft Sittich HauSamt
neuerlich auf den

14. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 10ten
Juni 1879.
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(3146—3) Nr. 1362.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Id r ia wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Iodol
Bonöa von Schwarzenberg (durch den
Machthaber Stefan Pirc von dort) die
mit dem Bescheide vom 22. Ju l i 1878,
Z. 3261, auf den 21. November 1878
angeordnet gewesene, jedoch mit dem
Bescheide vom 22. November 1878, Zahl
4996, mit dem Reassumierungsvorbehalte
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Andreas suk von Lome gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Wippach 8ud
Urb. - Nr. 942/73 vorkommenden, auf
2578 st. bewertheten Realität reassumiert
und zur Vornahme derselben die Tag-
satzung auf den

7. August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Id r ia am 28sten
März 1879.

(3260—3) Nr. 3518.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
StraZisar (durch Dr. v. Wurzbach) die
executive Versteigerung der dem Johann
Kovac von Kamnik gehörigen, gerichtlich
auf 7165 st. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Freudeuthal 8ud BandV,
toi. 249, Rectf. - Nr. 77 vorkommenden
Realität wegen aus dem Zahlungsbefehle
vom 13. August 1878, Z. 5849. schul-
digen 28 st. 90 kr. sammt Anhang be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

30. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

31. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. Juni 1879.

(3114—3) Nr. 4058.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Gostiöa von Kauze die exec. Versteigerung
der dem Franz Mihevc von Martiuhrib
Nr. 127 gehörigen, gerichtlich auf 7250 fl.
geschützten Realitäten «ud Rectf.-Nr. 104,
146 und Urb.-Nr. 33, 47 nä Herrschaft
Haasberg M o . 120 st. sammt Anhang
bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. A u g u s t ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitü-
ten bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskummission zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Isten
Ma i 1879.

(3334—3) Nr. 4051.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fei-

striz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Gregor

Peterlin von Koseß gegen Anton und
Maria Gerbec von Verbica wegen schuldigen
50 f l . ö. W.«. 8. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche ad Herrschaft
Iablaniz »ud Urb.-Nr. 177 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 700 fl. ö. W., ge-
williget, und zur Vornahme derselben
die Realfeilbietungs-Tagfatzungen auf den

8. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und

10. Oktober 1879,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsertract und die Licitationsbeding-
nisse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
Juni 1879. ^

(6329-3 ) Nr. 3«27.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wiid hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Alcxaudcr Man von Feistriz gegen Iernej
Varbo von Prem wegen schuldigen 10 fl.
30 lr. ö. W. e. 8. e. in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letzlern gehörigen,
iill Orunobuche aä Herrschaft Prem 8ud
Urb.-Nr. 20 und aä Out Mühlhofen 8ub
Urb.-Nr. 78' / , vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
von 1050 st. ö. W., gewilligrt, und zur
Vornahme dcrsclbcn die drei Feilblelungs»
Tagsatzungen auf den

5. A u g u s t ,
5. September und
7. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bn der
letzteil Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerthe an den Meistbietenden hint-

! angegeben werdeu.
Die Schätzungsprotolnlle, die Grund

buchöextractc ,md die Licitationsbedinguisse
liiimen bci diesem Gerichle in den gcwöhw
lichen Amlbstundeu eiugeschm werdcu.

K. t. Vc;irtögericht Fcistrij am 22steu
Mai 1879.

(3259-3) Nr. 3273.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Oocr-
laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Icrui
Kova- von Paku die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Sivc von Patu ge-
hörigen, gerichtlich auf 0440 fl . geschätz-
ten Realität 8ud wm. V, Rectf.-Nr. 154,
toi. 397 kä Freudenthal wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 9. September
1875, Z. 5883, schuldigen 400fl. bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietunas-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27 A u g u s t ,
die zweite auf den

27. Sep tember
und die dritte auf den

29. Oktober 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte in Oberlaibach mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden

! wird.
Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
Llcitationskommisswn zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen wcr'den. '

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
13. Ma i 1879.

(3335—3) Nr. 4005.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Slerle von Koritcnzc gegen Simon Smerdu
von Batsch Nr. 72 wegen schuldigcu 181 fl.
30 kr. ö. W. o. 8. c. in die executive offend
liche Versteigerung der dcm letzten» ge-
hörigen, im Gruxdblichc iui Herrschaft
Adelsberg «ud Urb.-Nr. 500'/^ oorlom,
mmdcn Realität, im gerichtlich erhobemu
Schätzuugswcrthe von 1755 fl. 80 kr. ö. W,,
gcwilliget, und zur Vornähme derselben
die drei Feilbictungs-Tagsatzungen auf den

8. A u g u s t .
9. Sep tember und
10. O l t o b c r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feilbie-
luug auch unter dem Schätzuugowerthe an
den Meistbietenden l)intaugcgcbru wcrd:.

Das Schätzungöprototoll, der Gruud-
buchSertract und die Licitaticmsbcdinauissc
können bei diesem Gerichte in dm g.'wühu-
lichcu Amlsstuuden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Fcisttiz am 5ten
Juni 1879.

(3303—3) Nr. 1791.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nalschach
wird bekannt gemacht:

lös sei übcr Ansuchen l>es Markus
Klcnousel von Ieuäe die cxcc. Verstei-
gerung der der Alma Fcliciau von Pouzel
gehörigen, gerichtlich auf 589 fi. gcschatz-
ien Realität »lid Urb.-Nr. 30/3!) üä
Unterertcnsteill bewilliget, und ljiezu drci
Fcilbictuugs-Tagsatzungen, und zwar dic
erste auf den

8. Augus t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. O k t o b e r 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei hier mit ocm An^
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Fcil^
bietuug nur um oder übcr dem Schä-
tzungswert!), bei der dritten aber auch unter
denlselben hiutangegebcil werden wird.

Die ^icilatilmöbedinguisse, woruach
insbesondere jeder licitant vor genmchlem
Aubo:c eiu I0perz. Badium zuhaudcu d r̂
^icitationslonlmissiou ^u crlcgcn hat, sowie
das Schätzuugöprotuloll und der Glund-
buchse l̂ract tuuncn iu der diesgerichtlichen
Registratur cingcschcu werdeu.

K. t.Hezirlögerichl Ratschach am 3tsteu
Mai 1879.

(3150—3) Nr. 2530.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirt»gerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dos t. t. Sleuer-
amtcs Sittich die exec. Versteigerung der
dem Carl Simoncic von Wcixelburg ge-
hörigen, gerichtlich auf 850 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Steuergemmide
Draga vorkommenden Realität bewilliget,
und ylezu orel Feübietungs-Tügsatzungen,
und zwar die erste auf den

. 2 1 . Augus t ,
die zweite auf den

2 5. September
und die dritte auf den

2 3. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen Expedite mit dem An-
hange angeordnet worden, daft die Pfand-
realltät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzuugö-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutana.ea.ebm werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0perz. Vadium'zuhan-
dm dcr Licitationstonliuissioll zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Gruildbuchsextract tonnen iu der
diesgerichtlichen Registratur eiugcschen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am M e n
Juni 1879.

(3287—3) Nr. 2307.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krain-

burg wird mit Bezug auf das dies-
seitige Edict vom 0. Juni 1879, Zahl
2307, bekannt gemacht:

Da zu der auf den 7. Jul i d. I .
angeordneten zweiten Fcilbietung der
der Maria Ncbernik von Michelstetten
gehörigen, auf 2287 fl. bewerthcten, im
Grund'buche Michelstetten kui, Urb.-Nr. 58
vorkommenden Realitäten kein Kauf-
lustiger erschienen ist, so wird zur dritten
auf den

7. August d. I .
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
7. Ju l i 1679.
(3333—3) Nr. 3630.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der k. k. Finanzpro-

curatur (num. des hohen Aerars) wird
die Vornahme der executive» Fcilbietung
der auf 050 f l . geschätzten Rcalitiit des
Michael Tumöic' von Batsch, «ud Urb.-
Nr. 5 u<l Herrschaft Prcm, bewilliget, und
wird die Tagsatzuug auf den

5. An gust I 8 7 9
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität uur bei der dritten Tagsatzuna.
auch unter dem Schätzwerthe wird hiut-
angcgeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 22stm
Mai 187!).

(3280—3) Nr. 2084.

Dritte ezec. Feilbietunst.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edictc vom 17ten
April 1879, Z. 2084, bekannt gemacht:

Da zu der auf den 11. Ju l i 187!)
angeordneten zweiten cxecutiveu Fcil-
bietuug dcr dem Iofef Iagodic von
Olscheuk gehörigen, gerichtlich auf 2858 f l .
bewerthetcn Realitäten Urb. -Nr . 287,
E in l . -Nr . 547 u<1 Michclstetten kein
Kauflustiger erschienen ist, wird sonach zur
dritten uuf den

11 . August d. I .
angeordneten executive« Feilbictuug ge-
schritten werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
11. Ju l i 1879.

(3331—3) Nr. 2959.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Herrschaft Schnee-

berg (durch den Machthaber Auton Sa-
trml) werden die mit dem Bescheide vom
20. Februar l«79, Z. 1482, auf den
25. Apri l , 27. Mai uud 27. Juni 187!1
angeordneten exec. Feilbietungen der Rca-
lität des Josef Nuvat von MafeubrillM
Nr. 7, «ud Urb.-^itr. 4u5 lul Herrschaft
Adelsberg, ails den

5. August,
5. S e p t e m b e r und
7. Oktober 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
frühere» Anhmuie übertrafen.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 25stcn
April 187!1.

(3337—3) Nr. 4100.

Erecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Jakob Tomöii

von Feistriz wird die Vornahme zM
executiven Feilbietung der auf 1730 fl-
gefchätzten Realität des Franz Rolich
und Andreas Nolich von Zagorje, «>^
Urb.-Nr. 47 iiä Herrschaft Prciu, bewil-
liget, und werden die Tagsatzungcn auf den

8. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und

10. Ok tobe r 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß d»e
Realität nur bei der dritten TagsatzlMg
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

Den unbekannt wo befindlichen 25a-
bulargläubigcn Josef und Andreas N o l ' ^
rücksichtlich deren unbekannten Rechts
Nachfolgern, wird zur Wahrung ihr^
Rechte bei dieser Vei steigerung und aU"
fälligen Meistbolsverthcil'mlg Herr Fr"" )
Beuiger von Dorncgg als Eurator ^
ucwu» bestellt und demselben der oles"
bezügliche Fcilbictungsbeschcid zugeste"'

> K. t. Bezirksgericht Feistriz au, U ^
l I u m I87l).



,5,7
(^10-1) Nr. 5011.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Mathias Pakiz
von Großobla! (durch den Machthaber
Mcs Golf von Allenmartt) wird die mit
dem Bescheide vom 0. Februar 1879,
H. W27, auf den 7. Ma i 1879, an-
geordnet gewesene und sohin Werte dritte
ez«c. Fmbietung dcr dein Michael Ownicar
i i u < > ^ " ' ä gchöriaen, gerichtlich auf
m ^.>?' bewnlhcten Realität uu!) Neclf..
>>ir. 432 lul Herrschaft Haasber« mit dem
ftuhrrm Anhange auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vonmttags um 10 Uhr, Hiergerichts über-,
lra^en.

K-t. Bezirksgericht ^ ^ ^ ^ ^,^ . ; ^ ^

'M?^I) Nr. 5334.

Relicitativn.
Ueber Ansuchcu des Michael Gostisa

°on Navce wird die Relicilation dcr dem
^chann Oswald von Gartschareuz ge-
3°^,9cwcsenrn, gerichtlich auf 1890 f l .

l^Nhckn, von Lorcnz Oswald von Werd
d?n " Owl" l iach) um 2li05 f l . crstan.
dMm Realität «ud Rcctf.-Nr. 121 i.d
vaasbcrg wegen nicht zugehaltener Licl-
Mlonsbedingnisse bewilliget und zu dcrcn
Vornahme die Tagsatzuug auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
d e m ? ^ " ' " ' 0 Uhr, hicrgerichls mit
lität V ^ « ' " ' ^ o r d n e t , daß obigc Nea>
Mo M . ^ ^ ' " " ' ^ e n Preis an dcn
-"telstwe enden hintangcgcben werden w i r d .
J u n i 1879 ö ^ ^ t i t s c h am 5tcn

"(6ll8-i) - ^ ^ _ _ _ _ _

Nelicitativu.
Ueber Ansuchen dcs Georg Klemenöii-

^zlrtSgmchl Oderlaibach) um 2605 ss
Gnomen Realität «ud Rectf..Nr 121
<?. H^sb'rg wegen nicht zugehaltener
«lcttatwnsbeomgnissc wmlligcl und zu!
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags um 10 Uhr, hiergcrichis mit
dem Anhange angeordnet, daß obige Rea-
lität bü derselben um jeden Preis an
den Meistbietenden hintangcgeben werden
wird.

Iu> l ^ ' '̂ ^^ lsger icht Loitsch an» 5ten

^ ^ ^ 1 ) Nr. 13750.

Betanntmachllng.
Vailim?,"!!' ' ' stiidt.-deleg. Bezirksgerichte
les ^, ^ " ^ " unbekannten Anfenthal-
basti K ' !^- ' ^ " ^ ^ " y e r und Sc-
NewI Dolnicar und ihren unbelannten
P e ^ " " ^ f ^ g c r n eröffnet, daß Maria
^ "us Icschza (durch Dr. Valentin
stia 3 ? ^ " ' ^ "as Wrayer und Seba-
g " ' ^°lnicar und deren Ncchtönachfol.
13 7 ^ ^ ^ ' ^ ' ^ " ' " 1679. Zahl
dev « . ' ^^ ^^sc wegen Anerkennung
A . V " " 6 der Ackerrcalitat „Neuacker
Lc. " ! " " . - N r . 33'/- "ä ' Commenda
" l b ^ ^ ,^ ^^. H;erMru,lg ^ . ^ ^ ^ ^

ezelchnelcr Realität haftenden Satzvost
" - 152 fl. s. A. hicrgcrichts eingebracht
^ . w o r ü b e r mit Bescheid vom 17ten
^"m 1879, Z. 13,750, die Verhandlung
" " mundlichen Verfahren auf den
an. ^ ^ ^ August 1879

N 'bne t und der Bescheid dem auf.
N " ^""." ^ "wm Dr. von
l H ' ^ vo la t in Laibach, zugestellt

Hievon werden die abwesenden Lukas
d i r ? " !."^ Sebastian Dolniöar und
d ! A . s s ^ ^ " " ' Nechlsnachfolaer mit

verständiget zur Tag-
N " ' lclbst zu erscheinen, einen
^ " ' ' f ^ c h l s f r e n n d zn bestellen oder
V r t H ^ ' ^ " " ' Kurator die allfälligen
Men ^""^ l iefehle an die Hand zu
d,n ' f̂ ° °"st diese Rechtssache nur mit
d " ü b ? w ^ Ä 6" l ° l ° r verhandelt und
^uber was Rechte« ist, erkannt werden

^ a m V ^ ^ l e g . Bezirksgericht Lai-
"̂  um 17. Juni 1879.

(3125—1) Nr. 4510.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Jakob Zalar von
Sivce (durch Herrn Dr. Eduard Deu in
Adelsberg) wird die mit dem Bescheide
vom 14.Dezember 1878, Z. 14,120, auf
dcn 24. April 1879 angeordnet gewesene
und sohin fisticrte dritte cxcc. Feilbiclnng
dcr dcm LulaS Uröii! von Unlcrsecdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2362 ft. 50 tr.
bewerthcten Realität uud Rectf.-Nr. 013,
048/1, 648/4 llä Herrschaft Haasberg
nnt dem früheren Anhange auf dcn

4. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags um 10 Uhr, hicrgerichts über»
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
Mai 1879.

(3201—1) Nr. 3519.

Executive
Realitäten-Versteigerung, z

Vom l. l. Bezirksgerichte Obcrlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Strazisar von Podncc (durch Dr . Wurz-
bach) die exec. Versteigerung dcr dcm Bar-
thclmä Kuvac von Stein gehörigen, go
richtlich auf 879 fl. geschätzten, im Grund-
buche dcr Herrschaft Freudmthal »ud
Bd. V, loi. 325, Rectf.-Nr. 109 vortom-
mcndm Realität wegen aus dem Ver-
gleiche vom 12. November 1877, Zahl
8095, schuldigen Betrages per 15 ft. 04 lr.,
den 0pcrz. Zinsen seit 12. Ma i 1872, der
Klagslostcn per 1 ft. K l kr. und dcr Exc-
cutionötosten bewilliget, und hiczu drei
Fcilbictungs-Tagsatzungcn, und zwar die
crstc auf den

3 0. A u g u s t ,
dle zweite auf den

1. O t t o der
und die dritte anf dcn

5. N o v e m b e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in dcr hierurtigen Ocrichtslanzlei mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über d̂ m Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegcbcn werden wird.

Die LicitattonSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbule ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationstummission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Orund-
buchöe t̂ract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach an,
6. Juni 1879.

(3348—1) Nr. 12,430.

Executive
Nealitätellverstelgerling.

Vom t. k. städt.-dclcg. Bczirlöacrichtc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franz
Rudcsch'schcn Erben (durch Dr . Schrey)
die cxcc. Versteigerung der dcn Simon
Podborschcg'schcn Erben in Kaöcl ge-
hörigen, gerichtlich auf 15,118 fl. geschätz-
ten Realitäten Urb.'Nr. 584, wiu. V11I
lui. 264; Urb.-Nr. 43«/^, wm. V111,
toi. 100/^ und Urb.-Nr. 571, lum. V l i ,
W1. 72 iiä D.-R. N.-Commenda Laibach
Urb.-Nr. 02 uä Gilt Podgorlz, Einl..
Nr. 44 uä Stcuergemcinde Kaschel, Rcclf..
3ir. 3 uä Kirche U. L. Frau in Maria-
feld und Dom.-Nr. 5 ad Lustthal, be-
williget, und hiczu drei Fcllbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. August,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. Ok tobe r 1879 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäten bei dcr
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder übcr dcm Schätzungswlrth. bei dcr
dritten aber auch unter ornsclvcm hintan-
angeacbcn werden.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der

Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
dic Schätzungsprololollc und die Grund-
buchseftractc können in dcr oieSgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 28. Mai 1879.

(2907—1) Nr. 4037.

Erinnerung
an M a r i a V a l e n c i c , verwitwet ge-
wesene Delal, geb. Tripp, Georg Samsa
und M a r i a B a l c n ö i ö , resp. deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von den« f. l. Bezirksgerichte Fristriz

wird dcn unbekannt wo befindlichen Maria
Valencic, vcrwllwcl gcwcscnc Dclat, ge-
borne Tripp, Georg Samsa und Maria
Valency, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hicmil erinnert:

Es habc Herr Josef Valentiö von
Feistriz wider dieselben dic Klage auf
Verjährte und Erloschcncrtlärung dcr bci
den Realitäten Urb.-Nr. 201 und 202 ad
Iablaniz und Urb.-Nr. 580 ' / . "6 Adels-
bcrg haflcndrn Satzfordcrungcnpr, 2450 st.,
pcr 355 st. 17 kr., per 54 si. 32 ' / . lr.
imd per 38 fl. 58'/t. lr. famull Anhang
«ub pruo8. 6. Juni 1879, Z. ^037, hier-
gcrichtS eingebracht, woriwcr die Tag'
satzuug auf dcn

6. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, znr ordcnllichen münd-
lichen Verhandlung mit dcm Anhange des
§ 29 allg. G. O. angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Anton Irllouscheg von
Feistriz als Curator aä u.cwm bestellt
wurde.

Hievon werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls selbst zur
Tagsatzung zu erscheinen, oder sich cincn
Bevollmächtigten zu brstcllen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns obige
Rcchlosachc mit dem aufgcslelllcu Curator
verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Fcislriz am 8tcn
Juni 1879.

(3103—1) Nr. 6304.

Erinnerung
an I o h a n n , M i c h a e l , I g n a z ,
E l i s a b e t h und A n n a S t u b i c und
deren Erben und Rechlsnachfulgcr, un»

bekannten Aufrnlhallcs.
Von dem t. k. städt.-delrg. Bezirks,

gerichtc Rudolfswcrth werdcil Johann
Michael. Ignaz, Elisabeth und Anna
Slubic und deren Erben und Rechts-
nachfolger, unbekannten Aufenthaltes, hic>
mit erinnert:

ES habc wider dieselben bei diesem Ge-
richte Leopold Slubic von Tschernembl die
Klage (1« pl'2L8. 29. Mai 1879, Z. 0304,
auf Verjährt- und Erloschcnrrtlarung der
bei dcr Realität Rcclf.-Nr.68 uä Pfarrgill
Töpliz und Berg.-Nr. 25 und 30 ^d
Herrschaft Ainöd zngunstcn der Obgenann-
tcn auf Grund der Schuldobligalion
vom 30. August 1832 haftenden Pfand,
reste von 49 si. 0'/» lr. E.-M. eingebracht,
und wurde zur mündlichen Verhandlung
in obiger Rechtssache die Tagfatznng auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

hicrgcrichts vormittags um 9 Uhr, mit
dem Anhange dcS 8 29 der allg. G. O.
angeordnet.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Gcllagtcn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. l. Erblandrn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihrc Gefahr und Kosten dcn Herrn
Dr. Johann Stedl, Advokaten in Rudolfs-
wcrth, alö Curator ad kowm bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, da»nit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eincn
andcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt wrrdcn und die Gc-
tlagtrn, welchen cs übrigens frci steht,
ihrc RrchtSbchclse auch dcm benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizulncsstn haben werden.

Ruoolfswerth am 30. Mai 1879.

(3250—1) Nr. 2833.

Dritte ezec. Mbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Sillich

wird bekannt gemacht:
Nachdem zu der mit dem diesgericht-

lichen Vescheide vom 4. April 1879, Zahl
1298, auf den 17. Ju l i 1. I . angeord-
neten zweiten rxrc. Fcilbietung dcr dem
Johann Kastclic von Wcixelbury gehörigen
Realität w N . 1., lul. 18 ad Stadt
Weixelburg kein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur dritten auf del»

2 1 . A u g u s t 1 8 7 9
angeordneten exec. Fcilbietung mit dem
frühern Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 17ten
Ju l i 1879.

(3043—l) Nr. 4674.

Erinnerung
au Josef I u d n i c und drfse» unbekannte

Erben von Kal Nr. 7.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mölt-

ling wird dcm Josef Iudnic und dessen
unbekannten Erben hicmit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Golobic von Kal die
Klage uud prucu. 3. Juni 1879, Z. 4674,
M o . 210 ft. eingebracht, worüber die Tag-
jatzung auf dcn

3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
früh 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet wor«
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichtc unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l . Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Jakob" Dcutschmann von Kal als Cu-
rator u.d kcwiil bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfaUs
zur rechten Zcit selbst erscheinen oder sich
einen andcrn Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmüßigen Weue ein-
fchrcilen uud dic zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcnS diese Rechtssache mit dein auf-
gestellten Curator nach dcn Bestimmungen
dcr Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus eincr Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am
4. Juni 1879.

(3042—1) Nr. 4048.

Erinnerung
an J o s e f N a m b e l von Eemilsch

Haus-Nr. 59.
Von dcn, l. l. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dcm Josef Nainbcl von Semilsch
Hs.'Nr. 59 hicmit erinnert:

Cs habt wider denselben bei diesem
Gerichtc Slcfan Rauch von Preloge Hs.-
Nr. 3 die Klage uud p r u ^ . 13. Mal
1879, Z.4048, M o . 140 si. c. l>. c. ein-
gebracht, worüber die Tagfatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
früh 8 Uhr, hlergerichts angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblandcn ab-
wesend ist, so hat man zu seiner Ver-
trcluug und auf feine Gefahr und Kosten
den Johann Austcröic von Scmitsch als
Curator ad aowm bestellt.

Dcr Gcllagle wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeil selbst erscheine, oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichtc namhaft mache, überhaupt <m
ordnungsmäßigen Wege cinfchreltc uno
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens 0le,e
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura or
nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden «"d dem Ge-
llaatcn. welchem eS übrigens frei lteyt.
seine Rcchtsbehelfe auch dcm benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Berabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn habcn wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 15ten
Mai 1879.
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^ Garl Simon, !
i Restaurateur „zur Linde", Iudengasse^
^ «r. 5. l^ s
-) Meinen hochverehrten Herreu Gasten <
^im „Cafö Eurc»p>," für dcn freundlichen l
^Besuch bestens dankend, erlaube ich m i r l
^ dem P. T, Publikum hiemit höflichst anzu- ^
1 zeigen, daß ich das l

^übernommen habe und stet^ bestrebt scins
^ werde, durch gute Getränke, schmackhafte
^ Küche und aufmerksame Bedienung den!
^altbewährten Ruf dieses Gasthauses zu
herhalten. (3430) 3 - 1
^ Hochachtungsvoll l

Carl Simon. !

(3328—3) Nr. 3628.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchr» dcs Blasill' TomSiö

von Feistriz wird dic Vorlmhinc dcr ê e-
cutiven Feilbielung der auf 900 ft. ge-
schätzten Realität des Antun Hervatin,
Besitznachfolger seines Vaters Mathias
Hervatin von Iablcmi; Nr. 9, nud Urb.-
Nr. 160 aä Herrschaft Iablani^. bewil-
liget, und werden die TaMtzungcn auf den

5. An gust,
5. September und
7. O t t o l i e r 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthe wird hintaiv
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Felstriz am M e n
Mai 1879.

l Spengler, Aaibach,
l empfiehlt sich zur Erzeugung aller in sein Fach einschlagenden Artikel nach Zeich- ^
> nungen und Modellen qegen billigste Preisberechnung bri solider Ansführimg- !
^ übernimmt alle neuen Nauarbcitcn, als rothen Anstrich ?c, besonders aber die <
r neu construicrten Dachfenster mit vorzüglichem Verschluß, zugleich Schwcißrinne«
> unterm Glas zum Auslaufen dcs Wasters. (3428) 3—1
h Hält ferner in feinem <

! neu eröffneten Gescüäftej !
ß A l ten M a r k t 9tr. 9, !
ff ein reichhaltiges Lager von Spezialitäten in Küchen- und Hausgeräthcn, als: <
l bestes Vlech-Emailgefchirr, Kaffeemühlen und 5tclffeemnschiucn, Schnellsieder !
» neuester Construction, verzinnte und lackierte Vogelkäfige, Zimmerfontains >nit un- ,
D ausgesetztem Strahl, Blumentische und Umhüllungen, geruchlose Nctiradcn-Einsiitzc «
l nüt Porzcllanschalc sammt Aufstellung, Messingleuchter und Bügeleisen?e. <

Spitzwegerich-
Brust - Bonbons
zur Heilung von i!»«geu- und Vrnstlciden, Hüften,
Keuchhusten. Heiserlclt u Vronchial-Verschlelmung.

D>̂  unschliydare Pf!,^'i;s. »llche die
Natur ,ui!i Wohle »nd 5euc per leidenden
Vtciischyeit herullil,!in»t, schlilßt bal< l'i? W W W W W W ^
heut« uiiaiifgellärt« OelN'lnunß ,n sich, der
entzündeten Schleimhaut des Nehllo^ses ^ > « 3 V ^ > W ^
»nb de« «»sNl'hreüsvsttm« ebenso schnlll
»l« «irlsam Vinbevüng zu »eben »»d d»» ^ ^ ^ n ^ , ^ ^ W
durch die Heilmia der betreffenden er« >D>>M^^^^W
tlanltenOinllin'möglichst rasch zu beföroer». W > > M ^ ^ ^ W
D» wir bei »nicrem ssabrilate für reine
Mischung von Gucker und
Shihwegerich garaxtiren, ^-^_^>
bitten wir »m besonker« >^<. N ^ D ^ ^ , > « ^ ^
Veattung unserer be» >K»>»^ , ^

hürdlich renistlisten —^" » > °^-^>^H
Gchuhmarle und Unter»
schrift am <l«lon, la nur dann dasselbe echt ist.

Vlolo? Lewzlsl ü LSKns,
Ü. ü. ianüesb. Zabriianlen. Wien. Mieden. M e c M e 48.

Depots für zLaibach: A»r l» Vultm»un, Conditor,
und ^. 8vodotl», Apotheker in Laibach. (2434) 100—10

g ^ ^ Versendung auch per Postnachnahme. "MW

^ atz

Haupt-Depot
natürlicher Mineralwässer

I be i

in Laibaeh.
Die seit 23 Jahron bestehende Miuoralwasser-Handlung steht nicht nur

der Sanitätsbehörde, sondern jedem P. T. Kunden mit Original facturon zu Dion-
' sten, um sich über die Echtheit und Frische der Füllung nachbenannter Quollen-

Produkte zu üborzeugen, und bittot um zahlreichen Zuspruch unter Zusicherung
dor solidesten Bedienung.

Adelheidsquelle, Biliner Sauerbriinn; Eger Fraiizcnsbrunnen,
Salzquelle und Wiesenquelle, Emser Victoria-Quelle, Einser KrUueheu,
Friedrichshaller Bitterwasser, Fraiiz-Josess-Bitlerquelle; («leiclienbeider
Koustautinsquelle, Johannfsquelle, Klausner-Stahlquelle und Gleiclien-
berger Soole$ Glesslillbler Sauerbrunnen, Haller Jodwasser? Karlsbader
Mlihlbrunnen, Schlossbrunn und Sprudel; Marienbader Kreuzbrunn,
Preblauer Sauerbrunn, Pillnaer Bitterwasser, Pjrraonter Stahlwasser,
Rodainer Sauerbruun, Kakoczj - Bitterwasser, Kecoaro- Stahlwasser,
Roitscher Sauerbrunn, Könierquelle (Kärntner Säuerling), Osner Victoria-
Duelle, SaidschUtzer Bitterwasser, Selterserwasser, Stainzer SUuerling-,
St. Lorenzi StahlsUuerling, Wilhelmsquelle von Kronthul, Karlsbader
Sprudelsalz, Marieubader Salz und Haller Jodsalz. (2479) 10-10

Zu bedeutend ermäßigten Prezsen Mayfarths weltberühmte
^ ß" ßl M H ß*^I ^ mit 50 Preisen prämiiert, liefern für Handbettic!
1 » p p ! M - W ! N l M l N p N " " l fl. 8« an, oder für 1, 2, !'. uud 4 ZuathlM
«/^h«Ul"G>>WU)ßUDw>l)l)>^frln,co Fracht und Zoll. Garantie und Probezeit

' > ^ Trieurs (UnkrautAuslcsc-Maschme), Häcksel-MasW
ncn, Tchrotiuühlcn billisssl. Agenten erwünscht. (2474» ^-^>

Pd. Mayfartl) <k Comp., Maschinenfabrik^ Frankfurt a. M.
(3397—1) Nr. 508«.

Bekanntmachung.
Die in der Executwnssacho der Maria

Rebol uon Hrasche (durch Dr. 2)ienciliger,
Advokat in Kramburg) gegen Johann
Kristanc von Mosch c für Andreas
Arher von Wintlern und Johann Iento
von Terboje lautrnden Nealfeilbietnngs-
Rubriken mit dem Bescheide vom 18ten
Juni 1>!7<1, Z. 2892, luurden wegen
unbekannten Aufenthaltes derselben dem
für dieselben aufgestellten Curator Herrn
Dr. Burger, Advokat in Krailibnrg, zu-
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainlmrg am
23. Ju l i l87!).

(3332—3) Nr. 2956.

Ueberttagung
ezecutivcr Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Herrschaft Schnce-
berg (onrch den Machthaber Anton Sa-
tran) werden die mit dem Bescheide vom
2li. Februar l879 , Z. 1483, auf den
23. April, 27. Ma i und 27. I u u i l. I .
angeordneten exec. Feilbietnngcn der dem
Caspar Fatur uou Grafenbrunn Nr. 69
gehörigen Realität «ud Urb.-Nr. 413
!Ul Herrschaft Adclsberg anf den

5. August,
b. Sep tember und
7. Ok tobe r l 8 7!)

mit dem vorigen Anhange übertragen.
K. t. Bezirksgericht Feistriz am 25sten

April 187«).

(3330-3 ) Nr. 3471.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Do-
mladis von Feistriz wird die mit dem Be-
scheide vom 4. Ju l i 1878, Z. 6365,
auf ocn 4. Dezember 1878 angeordnet
gewesene und resultatlose dritte executive
Feilbietung der auf Namen des Anton
Iagodnil von Dorneqg geschriebenen, ge-
richtlich auf 1020 fl. bewertheten Neali-
ät «lid Urb. -Nr . 623 iiä Herrschaft

Adclsling auf den

5. A u guft l. I . ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange reassumiert.

K l. Äezirlögericht Feistriz am 15ten
Mal 1879.

(3295—2) Nr. 3320.

Zweite exce. Feilbietung.
Nachdem die erste Feilbietnng der

Realität des Martin Hribar von Jauchen
Urb.'Nr. 057 llä Herrschaft Kreuz re-
snltatlos war, fo wird

am 1 1. Angust 1 8 7 9 ,
vormittags !i Uhr, znr zweiten Feil-
bietuilg diefer Realität Hiergerichts ge-
schritten werdeu.

K. k. Bezirksgericht Egq am Uten
Jul i 1870. " ' - > ' " "

(3382-1) Nr. 3594.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Neifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Reifniz die mit Bescheid vom
8. August 1878. Z. 5836. bewilligte und
mit dem Bescheide vom 15. Jänner 1879,
Z. 338. Werte dritte executive Feilbietung
der Mathias Oberstel'schen Realität «nd
Urb.-Nr. 647 .id Herrschaft Reifniz
reassumim und die Tagsatzung mit dem
vorigen Auhange anf den

23. August 1879,
vormittags 11 Uhr, angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 4ten
Juni 1879.

(3404—1) Nr. 8277.

Curatelsverhäugunsi.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswcrth wird bekannt gegeben, daß
das k. k. Krcisgericht Rudolfs'werth m't
Beschluß vom 8. Ju l i 1879, Z. 7l>,
dem pensionierten Finanzwachsrespicieii'
ten Herrn Frai^ Bartel von Hi>»i.^
stein wegen erhobenen Vlödsinnes unttt
Curatel zu stellen befunden habe, und
daß demselben Josef Bartel von HölM
stein als Curator aufgestellt wurde.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht M
dolfswerth ain 16. I n l i 1879.

(3367-3) N r 7 M 4 7

Alnortisierungs-Kuud
machung.

Es wlrd dem Johann Iahucr, «^
bctanutcil AufcnlhallrS. lundgrinachl. daü
Josef Kuans uo.l ^)iioiz die ^öschu»^
llage bezüglich einer a» seiner W ^
garlrealiläl Berg-Nr. l308 und 1 ^
nnl dcr Odliaaliun vom 19. Ju l i 18^
hastendcll Forderung per 70 si. saM>'u
Ncbl'nrechlcn sspaen ihn eingebracht habc,
mid c>uß darüber die Tagsatzung zur mü'»^
lichen Vahandluiig auf den

5. August 1 8 7 9 ,
um 9 Uhr volmittags, hlergcrichls «"'
sseordnet wurdc, dahcr für dcn GrllagU>>
weijen dcsstn uiibelaiiillen Aufettlhall'^
Hcrr Anlon Hclrmann von Ralscha"
als Curator auf drss.'i, Gcfalir und Kost"
bestellt und mit ihm diese Rechtssache"""
handelt wird, wenn dcr Geklagte bish'"
nicht selbst dazu erscheinen oder ci"t"
anderen Sachwalter bestellen und " " " "
namhaft machen wcrde.

K. l . Beznlsgerichl 3iatscha<l) " "
1. Mai 1879. ' ^ ^ ,
(3327—3) Nr. 3629.

Neuerliche FeilbietuU..
Ueber Ansuchrn des Blas Toi 'M

von Feist,,iz wird znr Burnahme der "»'
dcm Bescheid vom 4. Oktober l87».
Z, 10,8l9, sistierten dritten cxec. Fc^
bietnng der dcm Michael Tomöi? »^
Äatsch Nr. 20 arhörigcn, gerichtlich "^
1050 fl. bewertl)cwl Realität Urb.-3tt- ̂
aä Prem die neuerliche Feilbiclungs-Tas'
satzuxss auf den

5. A u g u s t 1 8 7 9 ..
mit dcm Bcibehalt dcs Ortes, der Slu"0
und nnt dcm vorigen Anhange angeord^

K. t. Bezirksgericht Fcislriz am 25!"'
Mai 1879.

(3256—3) Nr. 3 ^ '

Erinnerung
an M a t t h ä u s H o l t a r oder F o j l ^
unbckannlkil Aufenthaltes, und drsscn cbe'

falls ilnbclannte Nechtsnachfolaer.
Von ds,u s.l.Bczirtsnerichtc Lack n"

dem Vlatlhäns Hoilar odcr Fojlar. "
bekannten Anfenthalles, und dessen ^
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hll'
erinnert: ^>^

Es habe Garthel Fojkar von S l . ^
wald Nr. 19 gegcn dicsclbrn «ud 1"'^, '
13. Juni 1879. Nr. 3222. die Kla^ ^
Aoerfennung dcs Eiaentlnüns a»f i
Orundbuchskürper «ud Urb. Nr. 1 ^
Herrschaft !̂ ack eingrblacht. .„s

Es sci zn ihrer Vertretung ""° ,<,l
dcrcn Gefahr u„d Kosten der t. t, ^°^,l
Johann Triller in ttack als Cliral^' ^ ,
acwin bestellt n,ch die Taasatz""^ ̂ >j
ordtullichen mnndlichcn Ve,handlll"6

dcn 28. A n g u s t 1 ^79 ,
vormülaas um 9 Uhr, angeordnet- ^

Die Gcllasste» wcrdcu hienon 5 " ^ -
E,»de v^,ständigt, damit sie M' ^1
satzuua llllenfalls srlbst erscheinen " ^ M
cincn andern Sachwalter bestelle", ^c»
ucns diese Rechtssache mit dein a u M ' Ae-
Curator »ach dcn Bcstiinlnungcll " .
richlsordl'una verhandelt werden l«l ^

K. l. Bezirksgericht Lack aiU
Juni 1879.
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5ür die Thcntersaison 187U/80 ist dir

tW Nr. 54
«' l i . ),.'aii^ .yl vrnniethen. - Die nähere,,
-« d ,,c;mil,l'n s,nd im üh ristinenhose bei
^^zu^ersahren. (342?) . ^ - l

^lür kurze Zeit!
Aenßê st billigev und reefer

Ausverlauf
Bildern und Spiegeln.

^ > ' - ' F. Münz,
. Laibach, Nathausplal) Nr. 21.

»>!d!!!! lävft^vlich Nüd Pist i l l ssrschwiich!
>»d obs»- duich vm»in',!dc'ü Gclnnuch
"°>> > '̂d »,,d Q»!MN»'r a» bös«,,
"«chrrn!>kl,<i»e», WanntOschwäcdc,
«»»v«,^rrü l t ! „»n, Vlutvcrnlf«!,!,«
.^.<ni>,'„, wivd !mc, l>«r«l,»,»e, «ln îss
!? '«'»«r ' i l r t »ristirtildc W»rs „>»««>
"»l»»^«>»il»< " d<,i,!sss»d !',!,>>!,'!,!<'»,

"Nchr,, M'lnldmüicn v!'vscl>s», ist ^»

' ^ sollte Ni lmand »>»rs<ii,m»n
'"> d,e»^ un«,,dl<ch lehrrcichc ÄUers ^
°>!>>>>l'! „ , lassen. 5 Z

Gmpfehlenswcrtli'.

1 ^ . ' ''>' ^ldrnsacklilchcl 1 D . i ^ u d i ^ n

«mm.zwiru. ,rsttict.. 1 P„a , ' ^ ' " " ' " 7 '
haul,»,'» >u d,vcr,c» 7,mnu'!! ^ 70 t» i,^''c, ,",.V
FroUio'chandschul). I Paar 70

Car l Rnringer. <2<M),

Künstliche Zähne u. Gebisse
werden nach der ncnrslrn Kunstmethode schmerẑ

los einsirscht, M 2 ' y «-I

Zahnopcrationcn

mittelst LuslfM'Mrlosr vorgoiommen vom

an der Hradcc^lybriicke, 1. S<ock.

obnc b!c V«r«l»n»>»ll störcüdc Mcdicanicntc,

l n u » bcilt nach cinei in unzähligen ffsllcn bcfi
b^vahlten, «nu» n«uvu I«ul,k«6u

sowol l>l»ol» c»tfta»de»c als auch noch so schr
v«r»!tyt«, nlt.l:,^«»!,«,!,, zfv .̂nÄllul» und

Dr. 22.rtm2.n11,
Mitftlild ^,« Mld. Lacüllät,

Ord. Anstalt n»chl »nchr Hiibnbul̂ crssnslc, sl'ntx'N!
^ len . Tiadt. 3eilcr»a<se Sir. l l .
Auch ^l,u!a»?>ch!än!', StllstUse», I 7 ! n « 5c,

rrn«>»n, Älcichsuchl, Uusruchtl'nrlcil, PoNutionr»,

Br ie f l i ch dic > eIl> e N c h <, n d l , , N ss. ktrcnnstc
T>i«crclio>l verbürgt, und w«dc» M <- d icc> m cn«c
aus Verlangen sofort eingesendet. (iiuil) ̂ 2

Triester

Trieft.
Die Triester Commercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Banl- und Stlllltsnoten wic auch
in IwanzicpFranlcnstückcu in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escompticrt auch Wechsel
und gibt Vorschüsse ans öffentliche
Wcrlhftapierc und Waren in den ob-
gcnaunten Valuten. (l5tt) ::o

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Trlcster ^olallilättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen, statt.

Ankündigung.
' ^. ^ ' / ̂  ^""" ̂  ̂  ̂ - Unlerrichtömlnislerillül mil dem Oeffcntlichlcits.
rechte autorisierten

PrwatHfu-' ». Glzie!l»ll88lln^l< für MlnlHcn
- ^ - . . ber

Urcto^rnc Meyn in Faibc^ch
beniiin« das erste Semester des Schuljahres 187U/80

(^7<!) Ü__1 M i t 15. September.

Zm Kindergarten,
»uelchcil Künden und Mädchen besuchen, Iiraann der Unterricht wieder

mit 1. August.
e i > m . ' s ^ ? ' ^ " ^ " "''/!""<'» die Statuten, welche ans Verlanqcn portofrei
? H ^ „ " " ? " ' ' , ""»dl'che Äu.lnus. cr.heilt die ̂ olsleh»...' l.iglich von

^ b'S 1<i Uhr vm-mMa^: Umbnch, Fikslrnhos, ,^enrliqasse ^.'r. 14 neu

Rcncste Entdeckunn!
^ ^ . ^ ' " " ' ^"^ ̂ ° Nl"«<^"d Wuiihrtc Gruppeuspicl in der

'^' <" k. k. Meinen Aotterie
"»» «,°leHm,»cr!° oci dn !l„!s!»t!,°,,»!,!l„ W « „ » Zi.,,,,,,, «ich »l»,»rdl„.

» « ^ 20«« sichere Gewinste " M L
l " s!m.' / , ^ ^mppe. welche den Theiliieh.ncrn Im.l .»lscrr», fiir da« .n>el,r!e V „ -

'"^''Nttug denchl nuj eiin-r U!ian!a,Ibare!! malyemntischl'il Berechnn»«..

^n l ' sc r ip t ion zur Gruppe
M r die Wiener Ziehung f n r die Orn^er F i e l i i « ^

âm 1«. August 1«7<X am itt.AuMt i W ^
u»d zwar mi,!!!!?. " ^ l ° " ? ^ ! ' " " ' l>>r ul)i<ic ^uei ^iehmiani Reihen ansacsolnt

" "iludrslens suns Reihen yearn ^insenduna des Aetra^eö von I s ^ ' " '

M a x i m . Drncker, Kanzlei: Wien, Fleischnmrtt ll;

Ign. Womann8 Dltwe^
««ibach, Kuhthlll « l . 12 neu,

. empfiehlt ihr

> 1.2.̂ 61 von 5srti^Ln KrZ.'biüoii'UMsntLii
jeder Art und (l438) 7-5

^ alle in das Steinmeizfach einschlägigen Arbeiten
zu den billigsten Preisen.

Heinrich Rorn,
Schieferdecker und Bauspengler in Laibach,

empfiehlt sich zur sorqjiilli^en und billigen Ausfühnmss von Dachdcckunarn mit
vorzüglichem englischen odir inliindischen schiefer oder nlit Blechen jeder Art von
Metall, wie überhaupt alln einschlä'n.iaen Vauarbeiten, aujs angelegentlichste.

Auj Wunsch U'rrdrn auch Dachdeckunqen mit guter, feuersicherer

D^^ Zach-Kteinpappe "Wl
> zu sehr billigen Preisen ausö beste ausgeführt. (li410) 3—1

5 Wollsticterei, Galanteriegejchäft nebst Vordruckerei ;
^ der <

' in Aaibach. Oongreßp lcrh Vr. 14. !

! Zu geehrten Aufträgen rrcommandicrt die mit zahlreichen und geschmackvollen <
> Modellen und Monogrammen eingerichtete <

l Voellru^eeei <
> nnd empfiehlt zu den billigsten Preisen das wohlsortiertc Lager feinster 8<lollerelen <
^ und 5t,lellmu8tei', alle ^attunssen und Schaltierunarn vun ̂ Vull«, alle?trlen von <
^ ^<l,lll'»«»ll> und Il«umi>tt l l^»rn^n, l>1l«lin»u>terl»le in Seide, Chcnillen, wold ^
^ u»d Perlen, / ^ i r « lind 8<M«« in Spulen und Strähnen. Zl!lll«!> und ̂ t i - lel l - <
> l»,u>i,»vullt, Mil?n^r<li^e und I'uintlnc«, > l l l , . , i l i l i l«!», ^t i - lo i l - und >vt/< <
^ n^üoln feinster Qualität Ml5 Stahl, Brin uud!oolz, ttcllulnollnkl-vil, lü»vll«Ure, ^
^ Il:ln<l< l , l 'o l l l r l 'er l«», ^li< ltl r, Ul i i^ len, ^<l<< «re«, X!l>»lu«, /zvlrn<'»«es»« <
^ in nlll-ii Slärle» nnd Breiten, Hriliqrndilder nnd Hnussearn, <'»znesll» für I'rp» <
5 ,»!<'»><>!, !^«rvil>lt,el> nnd ^ccli«»» ans feinen, Panaina und Äaumlliollr, ^eser» und ̂

^ iv»ren mll, u<iei> ol»no l^ltolcvrel — hochachtungsvoll <

! l20')l!) :;«-i3 Hlu.l'lV V l ' S i z l l l . <
5 2 M " Montieruugeu uud auswärtige Aufträge weiden prompt besorgt. <

Original-Howe- und Original-
Singer-Maschinen

»obst andoron bewahrter Systeme allerbester Qualität zu Fabrikspreisen unter fünf-
jähriger Garantie

im Generaldepot für Krain bei

Franz Better
ixi LaiToacli vinter der Trantsche.
J\B. Nur dort können auch Nähmaschinen facb-münnisch gegen sehr massige»

Honorar repariert und geputzt werden.

jj0- Seide, Zwirne, Mascliinemuidelii und Oele, BeBtandtbelle
etc. etc. in grösster Auswahl, bester Qualität und billiger wio überall.
Wt^^^ Lager vun f e u e r - u n d o i n b r u c h H i c h o r c n K a H H o n
W^^F von F. Wcrthoim & Comp. (5G88) 2Ü

Einladung.
Das gofortigto iSaatinurktconiite dor Jiudajio.stor Waren- und Kffekten-

bürso bringt zur gefälligen Konntnisnahmo, dass der Uörseratb dio Abhaltung dos

VI. Budapester internationalen Saat- und j
Getreidemarktes j

jiiif den 37. ^Viig-ust ». c-
bestimmt hat. '

Dur Saatmarkt wird in den Gartenlokalitäton der „Neuon Welt*" (Tüköry- |
Damm) abgoh;ilten, und wordon di(! p. t. IlandoLscdrjiorationon, Kaufl cuto una :
Landwirtlie zum Ihwuclic dieses MarktcH liüüichst goladon. _ f

Das Uürsesokrntaruit nimmt A]ime]diiii"<-n zur JJothciligung am »a*1" |
markte sowie der mit diesem verbundenen Ausstellung von Mascftiuon u n a .
Wirthschaft - Goräthschasten entgegon und ertheilt auf Verlangen bwoitwülifc«
Auskünfte |

Budapos t , im Juli 1879. |

Das Saatmarktcomite I
(Mlü) 2-2 der Biidapesier Waren- und Effektenbörse. j



152ft

M Jg. v. Kleimnatzr «: Yev. «mnber« l
in Laib«ch ist zu haben:

Praktischer U»te»richt in der

elnfachett nnb doppelten
Buchführung.

Neueste und einfache Methode für Kaufleute
uill» Gewerbetreibende, um ihre Haudlungs-
iücher deutlich und übersichtlich zu führen. Nebst
Anweisung zur acrichltlchen EinNagung um

Nuchschulden.
Von W i l h . T rempenau .

?. verbesserte Auslage 2 fl. 10 kr. Nach diesem
Unterricht lann man die Buchführung für jedes
kaufmännische Geschäft am zweckmäßigsten ein-

richten. (2761)

M r Touristen.
Reisehandbücher für alle Länder, Gc«
»älde und photographischc Ansichten aus
Kram, Kiirnteu und Ttcicrmark, Ton-
riftenkartcn, Pläne und Coursbüchcr,

Reiselektüre empfehlen (28W>

Jg. v. RleimiiaP- ̂  M . Vaillderg,
Vuch^ und Kunsthandlung, Laibach, Stcrnallce.

Niederlage
der (3^08) 2

Original-NetzjucAen
(Schweihverthcilcr).

Größe I. st. 2. I I . fl. 2 20. I I I . ft. 2 60,
bei

Karl Aaringer.

Himbeersaft
billig bei M25d) 3 - 1

I . Wouk in HraftniG
Ein Compagnon.
Für ein Bauholz», Spezerei- und Nirths»

ßeschäst sammt Wohnung, alles unter einem,
m einer großen Stadt Kroaziens, bietet sich ein
Compagnon an, auch zur gänzlichen Ueber-
nahme, wenn bedeutender Absah ist; oder find et
sich jemand, der ihm amen SichcrsteNung alle
Gattungen holz in Kommission geben will,
so bittet man allfällige Ancrbictungeu unter
Adresse „ ^ . l l . (!." xu^to ro3wnto Oi l l l ein»
zünden. (3357) 2-2

^ Ein

Eommis,
derGcmischtwarenbranche ungehörig, mit Prima-
referenzen, der deutschen und slowenischen Sprache
mächtig, tüchtiger Vranntwciu ^ Mauipulaut,
wünscht seinen gegenwärtigen Posten zu ändern
und in einem größeren Geschäfte unter-
zukommen. (3341) 3 - 3

Näheres in F, Müllers Annoncen-Bureau
in Laibach.

Qhrjungen
veräsn HufSsiioililllM dsi .1. Wttuk,
in lllÜStui^S. (3425») 3-1

Ein

Klavier.
überspielt, gut erhalten, wird auf einige Mo-
nate zu miethen, eventuell zu kaufen gesucht.

Anträge übernimmt F. Müllers Annoncen-
Bureau in Laibach. (3340) 3 - 3

Verlauf.
Ich verlaufe meine am 22. Februar 1870

gerichtlich reambuliertc, vollkommen lastenfreie
Realität hs. 'Nr. 8 in Klcindorf bei Tonnegg
mtt circa 28 Joch arrondierten Vodens sammt
dazu gehöriger Mahl» und Sägemühle.

(g«s) 10-5 Earl Ahazhizh,
«aibach, Alter Markt Nr. 13.

Bruchleidende
erhalten auf frankierte Anfrage bereitwilligst
gratis sowol direkt als durch nachstehende
Firma' die ausführliche Gebrauchsanweisung
über die ganz unschädliche Unterleibs-Vruch
«lHe von Gstt l . Sturzeneggcr in Hcnsau
(Whweiz). Derselben sind eine Menge aus»
«zeichnet« Zeugnisse und Dantschrcibcn voll-
M ld ig Geheilter beigefügt. Versendung nach
Men Ländern. Preis der Salbe ö, W. fl, 3 20
per Tupf, Erhältlich durch die Landschafts-
«fwthele des E. Nirschitz in Laibach, (3095) 7-3

Epilepsie
(Fallsucht) heilt brieflich der Spo-
Kialarzt Dr. Kllliioh in Dresden
(Noustadt). Grösste Erfahrung, da
bereits über 11,000 Fälle behandelt.

(1605) 15—12

mit Wasser gemischt, gibt ein angenehmes,
kühlendes und blutrcinigendcs Getränk.

I n Flaschen ä, 40 kr, verkauft

" " ' O . Mccol'i,
Apotheker, Laibach, Nieuerstraßc.

Kleiner Ayeiger.
Z u verkaufen sind: k.°N,7

Häuser in Laibach und Zugpferde.
^sHt^»»fni<^ ^ n i ^ ^ " «eines Haus
^ N l ^ l U U s l n n r o . samnit Garten

in laibach. (342tt)

Vermiethet werden: ^'üm
geu im Schloß Stcinbüchcl, iu Stein und
Wikcrtschc; Iahreswohnungen und Monat
zinliner - ganze, halbe und Viertel-Thcater-
logen; gruszes Gesckäftslotale und Gasthaus
mit Garten in Laibach.

Gemiethet wird: Lük,"
Garten und Ackev iu Laibach.

Anfgenommelt werden:
Wirthschaftcr, Maicriu, Koststudeutcn und
Mädchen, HandlungS', Kaffeehaus" und
Tischlerlehrliugc, Zahlkellucrm, Kassicriu,

D t e N l t s«ck l»N ^ Äautechnilcr, gcprüf.
^/z^H^sH- fNU^^zz . tcr For,tbcamtcr,

Landwirth, Commis, Gewölbdieucr. (iafc.
Marqueur, Lomptoirist, Aufseher. Bediente,
Kutscher, Knecht; Gesellschafterin, Kammer»
jungfcr. Vonncn, Haushälterinnen, Stuben«
und Kindsmädchcn.

Ausküuslc hierüber ertheilt, Offerte über-
nimmt und weitere Vormcrtuugcu bejorgt Franz
M ü l l e r s A n n o u c c u - V u r c a u iu Laibach.

Voebeu cischicn dic siebente,
schr vtlmehite »lufiogt:

" ^ ^ > ?.«ttu««. Dargestellt «°n

Auch zu haben in ber
Ordlnations'Nnftalt für

6o5elilsel,t8-l(s2nlll,»iton
von

U(;<1. Di'. ki.8ttN2,
Mitglied der Wiener medizinische» Facultcit, Wien,
t'i'Ullieuol'lliss 22. Vorzüglich >v«>'<m die s > ein-
bar unheilbaren Fallc von geschwächter Mannes»

lraft geheilt.
Ordination läßlich von l l bis 4 ttl<r. Auch wild
durch Korrespondenz beyandelt, und werden Mc>
d<l«mente dcsoigt.
O G - i)i>. «l!<en« wxrbe dnr>» die Ernennung

znin aincv. Uüiucrsit^l« Prefcssor a, h. an«,
l gezeichnet, (^lll) ?5,

^/ßegelbllhnVtz
^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufstellenX
^ ohne Vubcu. ^

Uvtt Ncichard k Comp. in Wien
I I I , , Marxergassel? (neben dem Sophien-
bade), früher fürstl, Salm'schc Eiscumübcl-

Fabris.
Da wir die Kommissionslagcr in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, dns; unter dciu Na-
mcu unserer Firuia frrindes uud geringeres
Fabrikat verkauft wurdl', so ersuchen wir
unsere gcchrtcu Kuudeu. sich vou jcht ab
direkt au unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen,

Tolidcst gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verkaufe» von nun au, da die Spesen
für die früher gchaltcten Kommissious
lagcr entfallen, zu 10"/,. Nachlaß vom Preis-
taris, welchen wir auf Verlangen gratis
uud srauco ciuseudcn. (30ti«) 104-8

Die Kknllemie für Hamlet um! Imlusteie
in Graz

beginnt mit I t t . S e p t c n i b e r ö. Z . ihr sicbcnzehntes Schuljahr. Die Anstalt besteht
aus zwei Fachschulen: der taufmnnnischen uud laufmännisch-iudustricllen, und sorsst
für gediegene theorctifche und praktische Ausliilduug der Studierenden, Die Avsol'
vcnten der Akademie haben das siecht zum GinjährigFreiwilligendienst, wenn ste
vor ihrem Eintrittc das Untergymnasium oder dir Uutcrrcalschule mit Erfolg zurun-
gelegt haben. Für solche Schüler, welchen diese Vorbedingung fehlt, besteht ein be-
sonderer, unentgeltlicher PorlicrcitllUstslurö für das ssrciwillisl.cnex.amcn. Auf a!ie
Anfragen, betreffend Aufnahme, Unterbringung ?c., ertheilt Auskunft und ausführliche
Prospcctc die Direction dcr Akademie für Handel und Industrie in Graz.
(33,4) 8 2 D r . A l W e N s , Direktor.

Ell. Make in Kmknck, !
Preschernpllch Nr. A, i

empfiehlt einem hochverehrte» P, T. Publisuiu uuter ^usicheluug der solidesten und I
möglichst billigen Bedienung sein gut assortiertes Lager von !

Galanterie-, Koilette- und i
aus den ersieu uud lieste» Fabriken soluol des I u n»ie auch des Auslandes, ferner !
von allen Sorten Kanzlei- u»d Briefpapier aus der Fabrik der Herren !>!mi<,l! l
>l«ü zl^.vni^»' >u I''lU««', ueilester und feinster Coufeetiouspaviere, fo»,'ie auch uo» ^
säiuiutlicheu Scl>reil) , ĵeicheu uud Echulrequisüeu. Ebenso sii!)r< derselbe echt ̂
russische und chinesische Kar<ivauen-Thees sowol osseu ll'ie auch in Packeleu, Thee ̂
gcbäcl, sämmtliche Theerequisiteu, Ehocoladeu von !^>l<'ll»,l'<l, wie «icht uiiudcr die l
verschiedeuslcu Torteu ^,'ui», alle Gattiiugeu ,̂'iqueure vou ».vnl>n<1 I''»»<!k<»It in !
.<Vm«t,<'l-<l!lm, echt französische!! Eoguac uud diverse Sorten Ex.lraweiur, als /
S h e r r y , V t n l a g a , ^ i a d e i r a , Ä o v d e a u )' ?r, ?c, ^

Schließlich erlaubt sich derselbe uoch das P, T. Pul'lisuul aus seiue bei ihm ^
befindliche Niederlage vou optische» uud physikalische» Artikel», als: Horuilemmer l
-i W lr,. Stahlslennucr i, fl. 1 30, Slahltleulmer, feinst mi! Schildsrol ^'<ise»tl,eileil l
ü, f l, 1 »'^. Horubrillcu il 80 kr., Stahlbrille» vo» 80 kr. au, ̂ eübri l l ru ü, st, 1 li(». s
Iuvlsiblc Arilleu ü fl. '^40, feruer Lorguctteu. Brille» »»d >ll»',»,ller iu Schildpalt , ,
Gold- »ud Silbersassuug, Opcrugucicr, Aueroidc, Thermouieler, Vcrmessuugs-
släbe ?c ?c,, aus der bekannten Fabrik des Herr» .Vuäi'ouij tio«l»lul <» <<li'»l
aufmerfsam zu machen.

Auswärtige Aufträge werden prompt gegeil Nachnahme efsectuiert, (55,12)!^ ^

Am IM ̂ X ^ ^ ^ W0^^^^^^ JBm violfachto Firm*
/ j 7 Jmj^^" yß*i H aufgedruckt ist.

Seit 30 Jahren stets mit dorn besten Erfolge angewandt gogon jode Art
Magenkrankheiten und YcrdiiuungHHt'oriing-eu (wie Appetitlosigkeit, Versto-
pfung etc.) gegen JJlutcon$restjonen mid HHmorrlioidalleiden. Uosonders Por-
flonen zu empfehlen, die oino sitzendo Lebenswege führen.

FalNiÜcat«^ worden fir«»-i<?litlieli vorsoljft.
JPreis einer versieijelten QrUjimiljlaxvhe t ß. ö, W.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigste Solbatarzt zur llilfo der leidendon Monschlieit boi :ill0"

inneron und äusseren Rntziindungnn, gegnn dio meisten Krankheiton. Verwundung0"
allor Art, Kopf-, Ohren- und Zahnschmerz, alte »Suliiiilnn und ollono Wunden, Krob»-
se.hädon, Drand, entzündete Augen. Iiälimungon und Verletzungen jeder Art otu. otc#

In Jslattc/um sammt Gt'örauchsanweiHttus/ SO l:r. ö W-

±4*fS/jSHfrm^^ Leberthran

^SD^ ^ in Uergren (Norwcjren).

Dieser Thran ist der einzige, der unter allen im Handel vorkommenden $>°x'
t«n zu ärztlichen Zwecken geeignet ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

Haupt-YorHaiidt
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wieft
Tuclilauhm.

Depots in allen miomniioilon Apotheken der Monarchie oder in M»tor>;̂
Warenhandlungen. In Orten ohno Dcmöts erhalten aurli J'rivaliiorHonnn !»>» #r'0$'
««rer Abnahme entsprechenden LtabaM.

Das p. t . rublikuin wird gebeten, aiisdriScklich Molls I'räpanit'" ''\
verlandn und nur solche uiminuJiincn, wclwlie mil meiner 8cliul/m»rke u "
Unterschrift versehen sind.

I D e p ö t s : J.iiibach: (}. l'iccoli, Ajioth.; .Tos. Svoboda. Apoth. €ttnllle:'
Carlatti. Cilll: lUnrnbadfsche Apotheke, J. A. KujiferscJinjid. (ioVii: A. Fraiiz^1''
Apoth.; <;. Zanetti, Apotb.; A. Seppenhosor, A. v. Gironcoli, Ajtoth. Krui'1""1 | ,.'
Karl Schaunig. A]iotheker. Kla^ensiirt: (Jlementsehitsch; P. Uirnbaeher, M" V,
ker; F. Krwein, Apotheker; Peter Merlin. I'ontafel: P. Orsaria, Ajjotheker- ^ " ' .
maniiHdoi-s: A. Itoblek, Apotheker. Hudolsswcilli: j . üürgniann. Ap"t'K; ,„''
I). Jtizzidi, Apotheker. Stein: .los. Moč.nik, Apotheker. Spital: Kbner * ^ i,;
Apotheker. Strassburg; J. N. (jloilon. Triebiieh: (ji. Ijuegurs Witwe. Vi'I>l .$'
C. Kuinpfs JOrben, ApothekiT. Wippach: Alb. Musina, Ap.ithekcr. (1) ^ " '

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K F^d. Namb erg.


